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Ablaufplanung	  
	  

	  

Der	  zeitliche	  Ablauf	  für	  die	  Planung	  der	  schulischen	  Fördermaßnahmen	  unter	  Einbezie-‐

hung	  der	  Dokumentation	  der	  individuellen	  Lernentwicklung	  wird	  im	  Folgenden	  für	  den	  

Jahrgang	  1,	  die	  Jahrgänge	  2	  -‐	  3	  und	  den	  Jahrgang	  4	  dargestellt.	  Die	  Ablaufplanung	  ist	  Teil	  

des	  Förderkonzeptes	  unserer	  Schule	  (siehe	  Förderkonzept).	  

Durch	  die	  Ablaufplanung	  wird	  sicher	  gestellt,	  dass	  zu	  bestimmten	  Zeitpunkten	  der	  Stand	  

der	  Lernentwicklung	  einer	  Schülerin	  und	  eines	  Schülers	  kritisch	  gewürdigt	  wird,	  Maß-‐

nahmen	  zur	  Förderung	  abgeleitet	  bzw.	  bereits	  durchgeführte	  Lernangebote	  auf	  ihre	  

Wirksamkeit	  überprüft	  werden	  und	  Gespräche	  mit	  den	  Erziehungsberechtigten	  über	  die	  

Lernentwicklung	  ihres	  Kindes	  stattfinden.	  	  

Unterstrichen	  sind	  Termine,	  die	  in	  den	  schuleigenen	  Konferenzplan	  aufgenommen	  wer-‐

den	  müssen.	  
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Ablaufplanung für den Jahrgang 1: 
 

Was ist zu machen? Wer? Wann? 

Besprechung in Kooperation mit den Kitas 
(Entwicklungsprofile der Kinder durchge-
hen) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Erzieherinnen 
Schulsozialarbeit 

Februar vor der 
Einschulung 

Erste Gespräche / Interviews mit den Kin-
dern im Kindergarten 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

3 - 4 Monate vor 
der Einschulung 

Diagnosetage 
Eintragungen in die ILE-Bögen (Schülerda-
ten, Lernvoraussetzungsbereich, ...) 

Klassenlehrer/in  
Förderschullehrkraft 
andere Lehrkräfte 
Schulsozialarbeit 
päd. Mitarbeiter 

3. - 4. SW 

1. päd. Dienstbesprechung 
Erörterung der Lernausgangslage – Festle-
gung von Fördermaßnahmen 
(Zur Vorbereitung und Durchführung Klas-
senübersichten verwenden) 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
Schulsozialarbeit 
Förderschullehrkraft 

Vor den Herbst-
ferien 

Schreiben von Förderplänen für Kinder mit 
besonders großen Schwierigkeiten (Vorla-
ge „Förderplan“ verwenden) 

Fachlehrer/in 
Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

Vor den Herbst-
ferien 

Evtl. Zurückstellung vom Schulbesuch auf 
Antrag der Eltern 

Eltern Vor den Herbst-
ferien 

Bildung von klassenübergreifenden För-
dergruppen auf der Grundlage der päd. 
Dienstbesprechung 
(Vorlage „Organisation“ verwenden) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

Nach den Herbst-
ferien 

Klasseninterne Förderung und Unterricht in 
klassenübergreifenden Fördergruppen auf 
der Grundlage der 1. pädagogischen 
Dienstbesprechung 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

 

1. Elternsprechtag 
Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
evtl. Förderschullehrkraft 
b. B. Schulsozialarbeiterin 
Eltern/Schüler/in 

November 

2. päd. Dienstbesprechung 
(Evaluation, evtl. Neuzusammensetzung 
der Fördergruppen) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 
Schulsozialarbeit 

Nach Bedarf als 
Teambespre-
chung 

Klasseninterne Fördermaßnahmen und Un-
terricht in den Fördergruppen auf der 
Grundlage der 2. pädagogischen Dienstbe-
sprechungen 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 
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Evt. Antrag der Eltern auf sonderpädagogi-
sche Überprüfung 

Eltern Januar 

Klassenkonferenz: 

Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung – Festlegung der Fördermaßnahmen – 
Abstimmung über Arbeits- und Sozialver-
halten – Abstimmung über Anträge auf 
sonderpädagogische Überprüfung  

Klassenkonferenz Mitte Januar 

Eintragungen in die ILE-Bögen (Lernent-
wicklung, AV/SV, Fördermaßnahmen, ...) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

Zum Halb-
jahrsende 

2. Elternsprechtag 
Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
Evtl. Förderschullehrkraft 
b. B. Schulsozialarbeiterin 
Eltern/Schüler/in 

April/Mai 

3. pädagogische Dienstbesprechung 
(Evaluation, evtl. Neuzusammensetzung 
der Fördergruppen) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 
Schulsozialarbeit 

Nach Bedarf als 
Teambespre-
chung 
nach den Osterfe-
rien 

Klasseninterne Förderung und Unterricht in 
den Fördergruppen auf der Grundlage der 
3. pädagogischen Dienstbesprechung 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

 

Zeugniskonferenz: 
Jahreszeugnisse - Erörterung der individu-
ellen Lernentwicklung – Abstimmung über 
Zeugnisbemerkungen (AV/SV) 

 

Klassenkonferenz ca. 2 Wochen vor 
Schuljahrsende 

Eintragungen in die ILE-Bögen (Lernent-
wicklung, AV/SV, durchgeführte Förder-
maßnahmen, ...) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

Vor den Som-
merferien 

3. Elternsprechtag 

Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
evtl. Förderschullehrkraft 
b. B. Schulsozialarbeiterin 
Eltern/Schüler/in 

Bei Bedarf vor 
den Sommerferi-
en  
(Zeugnisgesprä-
che) 
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Ablaufplanung für die Jahrgänge 2 - 3: 
 

Was ist zu machen? Wer? Wann? 

Feststellen der Lernausgangslage in 
Deutsch und Mathematik – Standortbe-
stimmung 

Klassenlehrer/in  
Förderschullehrkraft 
Fachlehrkräfte 

1. – 2. SW 
Schuljahresan-
fang 

1. päd. Dienstbesprechung 

Erörterung der Lernausgangslage – Festle-
gung von Fördermaßnahmen 

(Zur Vorbereitung und Durchführung Klas-
senübersichten und ILE-Bogen verwenden) 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

1. – 2. SW 

Schreiben von Förderplänen für Kinder mit 
besonders großen Schwierigkeiten (Vorla-
ge „Förderplan“ verwenden) 

Fachlehrer/in 
Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

1. – 2. SW 

Bildung von klassenübergreifenden För-
dergruppen auf der Grundlage der päd. 
Dienstbesprechung 
(Vorlage „Organisation“ verwenden) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

1. – 2. SW 

Klasseninterne Förderung und Unterricht in 
klassenübergreifenden Fördergruppen auf 
der Grundlage der 1. pädagogischen 
Dienstbesprechung 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

 

1. Elternsprechtag 
Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
evtl. Förderschullehrkraft 
b. B. Schulsozialarbeiterin 
Eltern/Schüler/in 

November 

2. päd. Dienstbesprechung 

(Evaluation, evtl. Neuzusammensetzung 
der Fördergruppen) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 
Schulsozialarbeit 

Nach Bedarf als 
Teambespre-
chung 

Klasseninterne Fördermaßnahmen und Un-
terricht in den Fördergruppen auf der 
Grundlage der 2. pädagogischen Dienstbe-
sprechungen 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

 

Evt. Antrag der Eltern auf sonderpädagogi-
sche Überprüfung 

Eltern Januar 

Zeugniskonferenz: 
Halbjahreszeugnisse - Erörterung der indi-
viduellen Lernentwicklung – Festlegung 
der Fördermaßnahmen – Abstimmung über 
Arbeits- und Sozialverhalten – Abstim-
mung über Anträge auf sonderpädagogi-
sche Überprüfung  

Klassenkonferenz Mitte Januar 
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Eintragungen in die ILE-Bögen (Lernent-
wicklung, AV/SV, Fördermaßnahmen, ...) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

Zum Halb-
jahrsende 

2. Elternsprechtag 
Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
Evtl. Förderschullehrkraft 
b. B. Schulsozialarbeiterin 
Eltern/Schüler/in 

April/Mai 

3. pädagogische Dienstbesprechung 
(Evaluation, evtl. Neuzusammensetzung 
der Fördergruppen) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 
Schulsozialarbeit 

Bei Bedarf als 
Teambespre-
chung 
nach den Osterfe-
rien 

Klasseninterne Förderung und Unterricht in 
den Fördergruppen auf der Grundlage der 
3. pädagogischen Dienstbesprechung 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

 

Zeugniskonferenz: 
Jahreszeugnisse - Erörterung der individu-
ellen Lernentwicklung – Abstimmung über 
Zeugnisbemerkungen (AV/SV) – Abstim-
mung über Versetzung 

Klassenkonferenz ca. 2 Wochen vor 
Schuljahrsende 

Eintragungen in die ILE-Bögen (Lernent-
wicklung, AV/SV, durchgeführte Förder-
maßnahmen, ...) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

Vor den Som-
merferien 

3. Elternsprechtag 
Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
evtl. Förderschullehrkraft 
b. B. Schulsozialarbeiterin 
Eltern/Schüler/in 

Bei Bedarf vor 
den Sommerferi-
en  
(Zeugnisgesprä-
che) 
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Ablaufplanung für den Jahrgang 4: 
 

Was ist zu machen? Wer? Wann? 

Feststellen der Lernausgangslage in 
Deutsch und Mathematik – Standortbe-
stimmung 

Klassenlehrer/in  
Förderschullehrkraft 
Fachlehrkräfte 

1. – 2. SW 
Schuljahresan-
fang 

1. päd. Dienstbesprechung 

Erörterung der Lernausgangslage – Festle-
gung von Fördermaßnahmen 

(Zur Vorbereitung und Durchführung Klas-
senübersichten und ILE-Bogen verwenden) 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

1. – 2. SW 

Schreiben von Förderplänen für Kinder mit 
besonders großen Schwierigkeiten (Vorla-
ge „Förderplan“ verwenden) 

Fachlehrer/in 
Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

1. – 2. SW 

Bildung von klassenübergreifenden För-
dergruppen auf der Grundlage der päd. 
Dienstbesprechung 
(Vorlage „Organisation“ verwenden) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 

1. – 2. SW 

Klasseninterne Förderung und Unterricht in 
klassenübergreifenden Fördergruppen auf 
der Grundlage der 1. pädagogischen 
Dienstbesprechung 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

 

1. Elternsprechtag 
Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
evtl. Förderschullehrkraft 
b. B. Schulsozialarbeiterin 
Eltern/Schüler/in 

November 

2. päd. Dienstbesprechung 

(Evaluation, evtl. Neuzusammensetzung 
der Fördergruppen) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 
Schulsozialarbeit 

Bei Bedarf als 
Teambespre-
chung 

Klasseninterne Fördermaßnahmen und Un-
terricht in den Fördergruppen auf der 
Grundlage der 2. pädagogischen Dienstbe-
sprechungen 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

 

Evt. Antrag der Eltern auf sonderpädagogi-
sche Überprüfung 

Eltern Januar 

Zeugniskonferenz / Trendkonferenz: 
Halbjahreszeugnisse - Erörterung der indi-
viduellen Lernentwicklung – Festlegung 
der Fördermaßnahmen – Abstimmung über 
Arbeits- und Sozialverhalten – Trendemp-
fehlung - Abstimmung über Anträge auf 
sonderpädagogische Überprüfung bzw. 

Klassenkonferenz Mitte Januar 
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Aufhebung 

Eintragungen in die ILE-Bögen (Lernent-
wicklung, AV/SV, Fördermaßnahmen, ...) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

Zum Halb-
jahrsende 

2. Elternsprechtag:  

Beratungsgespräche zur Trendempfehlung 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 
evt. Schulsozialarbeiterin 
Eltern / Schüler 

Ende Januar / 
Anfang Februar 

3. pädagogische Dienstbesprechung 
(Evaluation, evtl. Neuzusammensetzung 
der Fördergruppen) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 
Schulsozialarbeit 

Bei Bedarf als 
Teambespre-
chung 
nach den Osterfe-
rien 

Klasseninterne Förderung und Unterricht in 
den Fördergruppen auf der Grundlage der 
3. pädagogischen Dienstbesprechung 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

 

Zeugniskonferenz / Gutachtenkonferenz: 

Jahreszeugnisse - Erörterung der individu-
ellen Lernentwicklung – Abstimmung über 
Schullaufbahnempfehlung - Abstimmung 
über Zeugnisbemerkungen (AV/SV)  

Klassenkonferenz ca. 6 Wochen vor 
Schuljahrsende 

Eintragungen in die ILE-Bögen (Lernent-
wicklung, AV/SV, durchgeführte Förder-
maßnahmen, ...) 

Klassenlehrer/in 
Förderschullehrkraft 
Fachlehrer/in 

ca. 6 Wochen vor 
Schuljahrsende 

3. Elternsprechtag 

Erörterung der individuellen Lernentwick-
lung 

Klassenlehrer/in 
Fachlehrer/in 
evtl. Förderschullehrkraft 
b. B. Schulsozialarbeiterin 
Eltern/Schüler/in 

bei Bedarf nach 
den Gutachten-
konferenzen 

Übergabe der ILE-Bögen an die weiterfüh-
renden Schulen 

Schulleitung / Sekretariat nach erfolgter 
Anmeldung der 
Kinder 

 

	  	  


